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Oekonomie zuerst.
Alle Mehle mögen Ihnen gleich WI seben aber dieses ist, weil Sie nie ans D

> der allgemeinen Klaffe kamen
Es giebt eines, das weder aus- WI steht, fühlt, backt oder sch«e«kt wie D

S die gewöhnliche Torte.
GS ist das Mehl der ivekonomie? A

D es langt weiter und speiset mehr.

l
Z

Das theuerste Mehl in Amerika, uud werth
alle«, was e« kostet.

L >
Sbane Bro». St Wilson Eo.
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Ist e» haben «S.

Townsend's Orange
Ballentragende Rasen Mäher.

Der erfolgreichste Rasen Mäher auf dem Markte ist derjenige, der
die beste Arbeit tdut, am leichtesten läuft, sich anpaßt der größten Ver-
schiedendeit von Gras und Beschneiden, und der am dauerhaftesten ist.

Wir behaupten, daß der ?Orange" Mäher einschließt alle» obige in
einem größeren Grade, als wie irgend ein anderer Mäber aus dim Mark-te. Obgleich nicht so billig wie manche Maschinen, die Rasen Mäher ge-
nannt werden, garantiren wir denselben für bessere Arbeit und al» am
dauerhaftesten.

Zow»se»»'S Äther «-her. »k.vv, »K.SV und »7.<X>.
Zowul-iid'» Orange Mäher, »».UV »i« tzl4.VO.
Z-wusend'» «irtorh Mäher, »II.V», »IS.VV in» »lö.oo.

Weets Eisenviaaren Campanie,
IIN N. Washington Avenue.

Organifttt in IBBV
?vor nur 26 Jahren-hat die Trader » National einen Rekord fllr

Gleichmäßiges und beständiges Wachsthum. Depositen sind insgesammt jetzt
iiber vier und eine halbe Million Dollar S-sie haben sich mehr
wie verdoppelt in den letzten sechs Jahren?und sie wachsen immer noch.

Trodcr s Na tional Bank,
<?cke Wyoming Avenue und Tpruce StraHe.

»Gefälligkeit unsere Losung. *

Sicdecker.> 7 Spezialität. >
SM L-ckawanna Avenue. Grottr

MMLKSKOS.

lvtanner An-uge, »10, »IS bi« »2S

Itnaben A Züge, SA, Sil bi« »12.

Männer Frllhling» Schuhe, HUI«

Lacka«a»»« «vr»»r.

Gegründet lB7t.

Der schweigsame Theil-
jede« Manne? oder Frau in

dieser Nachbarschaft, welche verdienen
sollten die Sjt Interessen sein, die aui

Connty Tadings Bank.
»OK Spruee Straße,

Rheumatismus
Sin paar kräftige Einreibungen mit

Dr. Richter'S

«erden alle Schmerzen und Steifheit
der Glieder benehmen. Leidet nicht un
«Ithig. Ssc und b(lc in Apotheken und

»ort
?. »IIZSILL » co.,

(Au» Rudolstadt, Thüringen.»

It-so v»«klo«loll Str., «e» Vor»

Stadt und County.

David Stepp» von Gibson Stra-
ße berichtete der Polizei am Sonntag,
daß er sriih Freitag Morgen an Penn

Aoenue llbeisalleri und um »2» beraubt

Der KS Jahre alte Michael W,
Hurley von Daleville, ein Beteran de«
Bürgerkriege«, wurde letzten Donner-
stag in einem Zimmer de« «Lohne Annexan Lackawanna Aoenue durch Leuchtgas
theilweise betäubt aufgefunden. Hur
ley erholte sich später wieder und machte
sich fort, ohne irgend welche Erklärung
de» Borgange» zu geben.

von Penn Aoenue,
ist srllh am Dienstag Morgen nach ein
wöchentlichem Leiden der «lutoergifi

befinden seinen 7b. Geburtstag seiette,
stieß sich vor Wochensrist zufällig einen
infi,irten Zahnstocher in die rechte Hand

von drei Jahren wohnte. Hm August
>U?s< oermahiie er sich mit Friiule»,
Emilie Bosse, und diese, sowohl n»e
die Sühne Albert jun, Gustav E,,
Emil R . Karl E, und die Töchter
John Wedd. Frau George I, Nievuh,
und Frau Stewart Parson« ltderleben
ihn. Er war langjähriges Mitglieo
de» ScrantonLiedeilianz. SchiUei Lo^e

Abend in der Wohnung an Penn Ave
nue eine Trauerseter stattfinden.

Die Bibel als Lebensretter.

i

?Tagelöhner Forest Hill

an den Streik gegangen,

Weil ihr Galle angeblich gedroht
Halle, sich zu lbdlen, sprang am Dien
slag Mvrgen Frau Rudolph Warnet»
von Moir Courl au» einem Fenster de«

zweilen Stockwerke« ihrer Wohnung,
entkam aber mil einem leichlen Schnitt
am Hinterkopf. Warneka wurde von
der Polizei verhaftet.

Nachdem ein Mann von Throop

und MyrNe Filier, Alberl Trio» und

Wie alljährlich, Hill der Lacka.

Waldoif Park, und stillt dasselbe Heueraas Dienstag, den ZU. Mai. Um die

gegend zu einem zahlreichen Besuche de«
Feste» ein. Der Hinlrilt ist srei; mil
der Laurn Linie kann man bis in niich
ste Stühe de« Parke« fahren.

Die Theatralische Abend Unter-

em« dichterische Schöpsung de« Her>n
Alfred Ifele. Milglied de» Viederkianz,
eiwie« sich ein sehr finniger u»d wurde

F ank Dueii sllr lernet

Äeu ist

Noro Tcranton.
Der 27 Jah>e aiic William Za

IS Mä'z zufällig durch den IK Jatiir

Neuer Diplomat.

Richter Joseph H. Shea zum Ge

Joseph Hooker Shea, seit 1913

»Wozu hat denn Ihr dicker Kassie-
radelt?"

?Na, und hat er sich dünn gemacht?"
?Jawohi nach Amerika!"

Schutz vor lyrischer Ueber-
schwemmung.

So oft der Herr Redakteur Müller
auf sein ?Herein" einen Herrn mit
wallendem Haar in das Redaktions-
zimmer treten sieht, ruft er sofort:

Ein Unterschied.

Grete: ?Du hast ja ganz verweinte
Augen, Olga; was ist dir denn wider-
fahren?"

Olga: ?Ja, denke dir nur mein Un-
glück, Grete: Seit einiger Zeit macht
mir ein junger Herr den Hof, zu dem
ich schon innige Zuneigung gefaßt
hatte, und heute morgen werde ich zu-
fällig gewahr, daß es Papas Barbier
ist. Ich bin tief unglücklich!"

Grete: ?Tröste dich nur, Olga? das
ist doch noch kein Unglück, das ist höch-
stens ein Malheur!"

Plausibel,
?Warum machen Sie denn gerade

heute so viele Staatsvisiten?"
?Weil ich gerade heute einen Frack

Hochgradige Anlagen
erfreuen sich Nachfrage, «umschreiben der erHöhlen Verdienste In nahe,» jeder
Vtnie von Geschäfle». Preise werden unzweifelhaft höher gehen für konservativ»Auegaben, und nach unserer Meinung

ist jetzt die Zeit zur Anlage.
Fraget uns sllr hochgradige Offerten.

Brooks S 5 Co.
Anlage Bankier», Mitglieder der New York Stock Exchange,

Bon der Eüdsette.
Die am Freitag in der Tl. Marien

Kiiche zu Elmiia erfolgte Beimiihiung

Sie wird von sechs Söhnen und einer
Tochter Überlebt. Die Beisetzung fand

Pastor Paul E. ZeUer den Trauerdienst
leitete.

Frau William Budenbach von Slld
Washington Avenue feiert am Montag

Der 29 Arthur Ziotz von

die Zehen de« anderen zerdrllckt, auch

dem Mose» Taylor Hospital lldersUhrl.

TluS dem oberen Thale.
(Archbald Eorrespondenz.)

l eter C. Propst von Archbald ist
ansaU beirofsen worden, al« er i» der
Nv. K Olfice der Gravily Slope Zeche
»beitete. .

Bon Petersburg.

die Pastor Paul Kummer leitete.
Der 43 Jahre alte Frank Straight

von Nord Irving Avenue beging sriib

Schmerzen in der rechten Sei

Er wird von der Witt>
«e und einem Sohn Überlebt.

Die Aamilienmkdizin. ?Ich bin
noch immer, gerade so wie srUber,"
schreibt Frau I. Frickenstein von Fen
wood. Wi«., ?sehr zufrieden mit der»

iel geworden ist, wie diese« atte »iter
probte Kräuterheilmittel. Die innres-
sante Geschichte seiner Entdeckung vor

IS-2b Hoyne Ave?, Ehieago, Jll.

Hvde Park Notizen.
Clarence G., der 22 Jahre alte

Sohn der Eheleute Goiilied Mayer

Eharle« F. Sohn« von Merrifield
Straße, bS Jahre all. ist letzten Don-

? Al« die 4Miige Mary Lawrence

»ngen früh Samstag Morgen.

Der «5 Jahre alle David Tho-
ns« von Nord Hyde Park Avenue trug

btlrachtel.

WilkeS-Barr« Notizen
Matthew, der tjährige Sohn de<>

Kongreßmann« John I Ease», ist vor.
letzten Mittwoch der Lungenentzllndunz

Fred Keitsel, ein Drahtspanner
der Wilke« ivarre Electric Kompanie,
wurde am Samstag wahrscheinlich fatal
verletzt, ol« er bei der Aideit aus einem

Pfosten Uder einen deladenen Draht
fiel. Sein Mitarbeiter Sam Benson
wollte den Draht durchschneiden, glitt
aber aus und kam dann auch mit dem-
selben i» Berllhrung und wurde bö»
verletzt, doch erwartet man seine Genes-ung.

Ausruf an die Deutsch-
Amerikaner !

Durch seine maßlosen Drohungen
hat Präsident Wilson es leider nun doch
fertig gebracht, dem deutschen 801 l die
Waffe zu einreißen, mit deren Hilfe e»
England aus die Knie zwingen konnte.
Die im Einklang mit den Wils >n'schen
Forderungen an die Kommandanten der
U-Boote erteilten Instruktionen sin»derart, daß sie nur mit der allergrößten
Vorsicht vorgehen können. Und dann
setzen sie ihre Boote der Gefahr au«,
von der Mannschaft der bewaffneten
Handelsschiffe und bewaffnet sind
wohl alle englischen schisse, wenn sie ii»
die KriegSzone der Tauchboote kom-
men durch einenzeinjigen wohlgeziel-
ten Schuß au» einem kleinkalibrigen Ge.
fchlltz versenkt zu werden. Deutschland
Hai nachgegeben, weil e« eine semdselige
Haltung der Bereinigten Staaten nicht
riskieren wollte. England atmet aus!
Wilson hat ihm den giößten Dienst ge-
leistel, Bei uns Deutsch-Amerikanern
muß diese Entwickelung der Dinge ein

denen 'unter uns möglich war, ihren
Wunsch, Über da« Weltmeer zu eiien
und sllr Deutschland in Reih' und

end politische» Einfluß ausbringen, da-
mit da« deutsche Volk seiner besten
Waffe zur See nickt beraubt wurdet
Präsident Wilson hat alle« in seiner
Möcht Stehende geian, um Deuisch-

stieren, wir waren ohnmächtig/ dein
Berhängniß Einhalt zu gebieten. Alleunsere heroischen Anstrengungen waren
siuchito«.

Diese Ohnmacht mllssen wir sllhnen,
so gut wir können, wollen wir un« nicht
oor un« selbst schämen. Wir müssenunseren Brlldern im alten Vaterland«,
die mutig und entschlossen den schweren
Kamps um die Existenz fähren, bewei-

Berkeitung widriger Umstände unsere
Pflicht und alle« in unseren Kräften
Siehende tun, Deutschland zu helfen.
Wir müssen durch Taten zeigen, daß
wir da« Herz aus dem rechten Fleck
haben. Da« können wir am besten er-
reichen, indem wir unser ersparte« Geld
in der Vierten Deutschen Krieg«anleihe
anlegen. >nllssen in

tig einzuschätzen, wenn wir annehmen,
baß Ihr, soweit Ihr in Betracht kom-
mt, da« wieder gutzumachen versucht,
wa« die Vereinigten Staaten so schwer
und so gewissenlos an Deutschland ge-
sündigt. Wir glauben darum, daß wir
da« richtige Wort gesprochen haben.
Wir hofsen sest, daß von setzt der

Die Deutsch-Amerikanische Handet«»

Heinrich Eharle«, Sekretär.

Bauchspeck mit Sauerkohl.
Frischer Bauchspeck wird in Würfel

geschnitten und mit einigen Zwiebeln,

richtet und Kartoffeln in der Schale

lassen. '


